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Presseinformation 
— 
Doppelspitze am Fraunhofer IOSB 

Prof. Marc Eichhorn verstärkt die Institutslei-
tung des Fraunhofer IOSB 

Das Fraunhofer-Institut für Optronik, Systemtechnik und Bildauswertung 

IOSB erweitert seine Institutsleitung. Prof. Marc Eichhorn wurde zum 1. Au-

gust in die Institutsleitung berufen und führt das Institut künftig gemeinsam 

mit dem geschäftsführenden Institutsleiter Prof. Jürgen Beyerer. Die Doppel-

spitze steht für das verbreiterte Kompetenzspektrum des Instituts von der 

Lasertechnologie über optronische Systeme und Computer Vision bis zur KI-

basierten Robotik. 

Mit Prof. Eichhorn gewinnt das Fraunhofer IOSB einen ausgewiesenen Laserexperten für die 

Institutsleitung. Der renommierte Physiker ist seit 2018 Leiter des Bereichs »Photonik und opt-

ronische Systeme« sowie des Standorts Ettlingen und übernahm parallel einen neuen Lehr-

stuhl für Optronik an der Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik des Karlsruher 

Instituts für Technologie (KIT). Optronik bezeichnet das Zusammenspiel von Optik und Elekt-

ronik und somit die Umwandlung elektromagnetischer Strahlung in elektrische Signale und 

umgekehrt. Die Disziplin umfasst u. a. Laserquellen, die Lichtausbreitung in der Atmosphäre 

und bildgebende Sensoren.  

Unter der Federführung Eichhorns baute das Fraunhofer IOSB eine eigene Abteilung für Laser-

technologie auf. Diese zählt heute rund 35 Mitarbeitende und ist auf Festkörper- und Faserla-

sersysteme im Infrarotbereich sowie die zugehörigen photonischen Materialien, Komponen-

ten und Prozessschritte spezialisiert. Seine Expertise auf diesem Gebiet hatte Eichhorn zuvor 

bereits im Rahmen seiner Forschung zu Laserquellen am Deutsch-Französischen Forschungs-

institut Saint-Louis (ISL) unter Beweis gestellt. 

Stärkung der technologischen Souveränität Deutschlands 

»Von der Automatisierung und Industrie 4.0 über Inspektion und Versorgungsinfrastrukturen 

bis hin zur Sicherheits- und Verteidigungsforschung – mit seinem einzigartigen Kompetenz-

profil treibt das Fraunhofer IOSB Innovationen für zentrale Anwendungsfelder der deutschen 

Wirtschaft voran,« so Prof. Holger Hanselka, Präsident der Fraunhofer-Gesellschaft. »Das 

Fraunhofer IOSB hat sich in den letzten zwei Jahrzehnten sehr erfolgreich entwickelt und 

seine thematische Breite in strategischer Weise ausgebaut. Um dieser Erweiterung Rechnung 

zu tragen, wird die Institutsleitung des Fraunhofer IOSB erweitert. Es freut mich sehr, dass wir 
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neuen Themenbereich am Institut aufgebaut und das Fraunhofer IOSB als wichtigen Player in 

der Lasertechnologie etabliert hat.« 

»Ich freue mich auf die neue Aufgabe und die damit verbundenen Gestaltungsmöglichkei-

ten«, sagt Prof. Eichhorn. »Ein Ziel ist es, in der Kooperation mit dem KIT die führende Posi-

tion des Großraums Karlsruhe/Ettlingen als einer der wichtigsten deutschen und europäischen 

Forschungsstätten für Optronik und zugehörige Lasersysteme weiter auszubauen und die 

technologische Souveränität Deutschlands zu stärken. Darüber hinaus gilt es, die Verteidi-

gungsforschung am Fraunhofer IOSB im Bereich der Optronik und auf weiteren bedeutenden 

Themengebieten entlang sich abzeichnender globaler Herausforderungen zu stärken und so 

weiterhin als der verlässliche Partner der Bundeswehr in diesen Themenfeldern zu dienen.«  

Prof. Jürgen Beyerer, der 2004 den KIT-Lehrstuhl für Interaktive Echtzeitsysteme sowie die Lei-

tung des IOSB-Vorläuferinstituts Fraunhofer IITB übernahm, bekräftigt: »Seit unserer Fusion 

zum Fraunhofer IOSB im Jahr 2010 profitieren wir davon, Kompetenzen in Computer Vision 

und Optronik zu bündeln. Dank Prof. Eichhorn und unserer Lasertechnologieabteilung haben 

wir jetzt auch die zugehörigen Lichtquellen mit im Fokus und decken somit die komplette 

‚Verwertungskette Licht‘ konsequent ab. Das reicht von der Erzeugung des Lichts über seine 

Ausbreitung und Detektion bis zur Verarbeitung und Nutzung der enthaltenen Informationen 

in einsatzreifen Systemen. Dieses einzigartige, durchgängige Kompetenzspektrum können wir 

in der neuen Konstellation noch besser zum Tragen bringen, um Lösungen für verschiedenste 

Branchen zu entwickeln und Innovationen voranzutreiben.« 

Mit der Erweiterung der Institutsleitung richtet das Fraunhofer IOSB seine Führungsstruktur an 

der gewachsenen thematischen Breite des Instituts aus und stärkt seine Position in zentralen 

Anwendungsfeldern. 

 

___ 

Über das Fraunhofer IOSB 

Das Fraunhofer-Institut für Optronik, Systemtechnik und Bildauswertung IOSB erforscht und 

entwickelt intelligente Sensor-, Informations- und Assistenzsysteme. Seine Kernkompetenzen 

in Optronik, Systemtechnik und Bildauswertung ermöglichen Lösungen entlang der gesamten 

Prozesskette – von der Erzeugung und Detektion von Licht über die Datenerfassung und Ana-

lyse bis zur Unterstützung fundierter Entscheidungen. Die Forschung findet Anwendung in 

der Industrie und Automatisierung, bei kritischen Infrastrukturen sowie in der Sicherheits- und 

Verteidigungsforschung. Das Institut steht für anwendungsorientierte Forschung und den 

Transfer innovativer Technologien in Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft. 

 

 

 



 
 
 
 

Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist eine der führenden Organisationen  

für anwendungsorientierte Forschung. Im Innovationsprozess spielt sie eine zentrale Rolle –  

mit Forschungsschwerpunkten in zukunftsrelevanten Schlüsseltechnologien und dem Transfer  

von Forschungsergebnissen in die Industrie zur Stärkung unseres Wirtschaftsstandorts und  

zum Wohle unserer Gesellschaft. Die 1949 gegründete Organisation betreibt in Deutschland derzeit  

74 Institute und Forschungseinrichtungen. Die rund 30 000 Mitarbeitenden, überwiegend  

mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, erarbeiten das jährliche Finanzvolumen  

von 3,6 Mrd. €. Davon fallen 3,2 Mrd. € auf den Bereich Vertragsforschung. 
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Die neue Doppelspitze des Fraunhofer IOSB: Prof. Marc Eichhorn (links) und  

Prof. Jürgen Beyerer (rechts im Bild) führen das Institut gemeinsam in die Zukunft.  

© Fraunhofer IOSB / Fotosassa 
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